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BERLIN. Zur Vogelgrippe erklärt der agrarpolitische Sprecher der FDP-

Bundestagsfraktion, Hans-Michael GOLDMANN:      

 

Die Vogelgrippe rückt scheinbar unaufhaltsam immer näher an 

Deutschland heran. Damit werden die Vorsorgemaßnahmen zum Schutz 

der Verbraucher und der Tiere in Europa, Deutschland und den Ländern 

immer notwendiger.  

Eine erneute Aufstallung bereits zum 20.2. 2006 ist richtig und notwendig.  

Positiv ist, dass heute nicht, wie Ende letzten Jahres, die Aufstallung mit 

ideologischen Argumenten bekämpft wird. Tier- und Verbraucherschutz 

müssen Vorrang haben. Zur Verwirklichung des Mottos "Impfen statt 

Töten" müssen verstärkte Anstrengungen zur Entwicklung eines 

praxisreifen Markerimpfstoffs unternommen werden.  

Schließlich müssen mit strengen Kontrollen illegale Importe von Geflügel 

und -produkten nach Deutschland unterbunden werden. Denn hier liegt 

weiterhin die größte Gefahr für das Einschleppen des Vogelgrippeerregers 

nach Deutschland. 

 

 

 

Protestieren Sie gegen die Vorverlegung der Sozialversicherungsabgaben! 
Machen Sie mit bei unserer E-Card-Aktion! 
www.fdp-fraktion.de 
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